
Aaus Deppermann, Protestantische Profile VON Luther ıs Francke
Sozlialgeschichtliche Aspekte, hrsg VON Ihomas Baumann, rıstoph Dıtt-
rich, ran Hugelmann, Herbert Müller, Vandenhoeck und uprecht,
Kleine Vandenhoeck-Reıihe 1561, Göttingen 1992, F1 S E kart

DIie Erinnerung aus eppermann bleıibt lebendig. Untrennbar 1st der
Name des 99() verstorbenen Freiburger Hıstorikers mıt der NECUCTIECN JT äu-
ferforschung verbunden (s Nachruf In GBI 990/91 215 Z2') Als
Verfechter des polygenetischen Ansatzes irug wM mıt dazu bel, cdie
Siıchtwelse eines tradıtionell monogenetisch ausgerıichteten Täuferbildes
überwınden und setizte schlıieblıc miıt seinem 99’779 erschıienenen Werk
über eichı0r Hoffman einen Meiılenstein bıographischer Täuferforschung.
ber nıcht NUr diesem schwer abbaren Vısıonär, der das nıederdeutsche
Täufertum entscheıdend prägte und YAG% gelistigen Wegbereiter des Mün-

Täuferreichs wurde, galt das Interesse. Martın Luther, radıkale
Denker WIE Ihomas Müntzer, Michael attler und Caspar VON chwenck-
feld oder eın Pietist WIEe August Hermann Francke, immer wleder CS

einzelne markante Charaktere, dıe aus eppermann hıstorischer
Reflexion und Forschung herausforderten. Eınige se1lner wıissenschaftlıchen
Begegnungen mıt Größen der Geschichte sınd Jetzt In eiıner Pu  1kKatıon
zugänglıch.

.„Protestantische Profile“‘ lautet der 1te eines soehben erschıienenen Sam-
melbandes, der Einblicke In das chaffen eines Wıssenschaftlers geben
verspricht, ;  der 6S verstand, über dıie Schilderung VON Eınzelgestalten
eın Gesamtbild der jeweılıgen Epoche entwerfen“‘ acCchWOo: TD
Ausgewählt wurden insgesamt sıeben Aufsätze: darunter auch ein1ge
Beıträge, dıe AdUus dem Nachlaß des Verstorbenen tammen und bıslang
nıcht veröffentlich wurden. Auf diese Weıse entstand eine reizvolle
ischung AUSs Bekanntem und Unbekanntem Was den Leser erwartet, sind
keıiıne bıographıischen Skızzen oder ausgefeılten Profile, WI1Ie der 1ıte des
Buches 6S nahelegen könnte, vielmehr geht 6S zume1st existentielle
Grundprobleme einzelner Persönliıchkeiten In ıhrer Bedeutung für dıe
Moderne ‚„Martın Luther Bahnbrecher der Neuzeıit?“*. lautet eiıne
Überschrift. eppermann findet keinem eindeutigen eıl, el wägt ab
Luther habe dıe Sonderstellung des Klerus in der Gesellschaft aufgehoben,

lautet das Fazıt, andererseı1ts aber die hıerarchısch strukturierte Stände-
gesellschaft stabılısıert S 20) Und auch der Freiheitsbegrifi des Reforma-
([OTrS se1 In erster Linıie auf cdıe Gew1issensfreiheit beschränkt geblıeben, VOoN
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einem modernıstisch-hberalistischen Verständnis VON Freıiheit als persönlı-
cher Freiheit VON aäuberen Zwängen keine 5Spur Luthers „Freiheitsbegriff
steht 1m Tun QUCI en JTradıtionen, sowohl der Neuzeıt als auch des
Miıttelalters®‘ (S ZE) Das Kapıtel „Luther“ 1St damıt noch nıcht abgeschlos-
SCIL, in einem Sanz anderen /usammenhang rückt der Reformator noch e1n-
mal 1Nns Zentrum der Betrachtung. eppermann reflektiert über ‚„‚Gerhard
Rıtters Lutherbıi erinnert siıch seine Studenten]jahre und seinen
ehrer, der tief VO Christentum lutherischer Prägung geformt SCWESCH se1
(S 28)

Was für Luther gılt, trıfft schheblıc. auch auf Thomas üntzer und August
Hermann Francke IC der Lebensweg interessıiert, sondern dıe ze1lt-
genössısche Wırksamtkeıt und zukunftsweısende Kraft ihrer Ideale und
en SO wırd WI1Ie schon Luther auch seinem Kontrahenten üntzer
die rage nach der Fortschrı  iıchkeıit se1nes Denkens gestellt: „ Thomas
üntzer Bahnbrecher der Neuzeı1t?‘®. Und WI1IE sıeht CS mıt Franckes, WwW1e
6S SE viel beachteter und mehr noch gescholtener Pädagogıik aus, wel-
che Bedeutung kommt ıhr für dıe Gegenwart zu°? epperman skizzıert
und würdıgt dıe pädagogische Leıistung Franckes, zeıgt auf, WOrın GF selner
eıt vorauseiılte und Was dus heutiger 1 antıquiert anmutel Was
schheblıc ble1ıbt, ist e es überstrahlend: Persönlichkeit Franckes,
eprägt VO Fürsorge und Menschenliıebe „Deshalb meıne ich geht dıe
größte erzieherische Wırkung VO der Gestalt Franckes selhbst aus  ce
07)

Vom Pietismus noch einmal zurück 1INs 16 Jahrhundert Erfreulicherweise
wurde dıe sehr lesenswerte und bereıts In den MGBI 990/91 abgedruckte
edenkrede ZU 500 Geburtstag Michael Sattlers in den Band aufgenom-
INC  — „Michael attler Radıkaler Reformator, Pazıfist, Märtyrer‘‘. Eınen
anderen, nıcht mınder wichtigen Beıtrag habe ich jedoch verm1ßt. aus
eppermann hat sıch nıcht NUur mıt der Reformationszeıt und dem Piıetis-
INUS, sondern auch mıiıt der englischen Revolution befaßt Vielleicht Ware 6S

1MmM Sinne eInes repräsentatıven Überblicks über se1n chaffen sinnvoll
SCWESCNH, auch noch den Aufsatz über „Das Freie Geme1inwesen der Wah-
Icn Gleichmacher. (jerrard Wınstanley und dıe Landkommunen der Dı1ig-
06  ger (veröffentlicht 1n es gehö en Das Experiment Gütergeme1n-
schaft VO Jahrhundert bıs heute, hrsg VON Hans-Jürgen Goertz, Mün-
chen 1984, 1—9 in dıe Sammlung aufzunehmen.

Marıon Kobelt-Groch
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